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I RÄTSEL

N hinkender

G nackter

I Fuchs

K Schaf

R Anis

S Lorbeer

B BMX

E Skispringen

V LOL

M ASAP

H Mon Chéri

M Knoppers

Ein Passagier ohne Billett ist ein... Passagier?

T blinder

F stummer

Welches dieser Tiere lebt nicht in einem Bau?

B Dachs

R Biber

Welches Gewürz enthalten «Chräbeli»?

A Majoran

T Safran

In welcher Sportart war der Schweizer

Jakob Hlasek erfolgreich?

S Boxen

A Tennis

Wie lautet die englische Abkürzung für

«so bald wie möglich»?

A AKA

S FYI

Für welches dieser Produkte wirbt Thomas Gottschalk?

S Gummibärchen

D Red Bull

Welcher Filmproduzent rief die James-Bond-

Filmreihe ins Leben?

T Albert R. Broccoli

L Steven G. Paprika

G Edward N. Kohl

WBernard F.Zucchini

D Madagaskar

H Sri Lanka

C Alois Carigiet

F Hans Fischer

Wie heisst die Insel Ceylon heute?

F Jamaica

K Fidschi

Wer illustrierte das Kinderbuch «Der Schellenursli»?

S Tomi Ungerer

L Alberto Giacometti

O Glaskunst

A Siegelkunde

R Uschanka

D Batschkapp

Was ist Sphragistik?

I Heilkunde

E Kunstturnen

Wie heisst die Kopfbedeckung, die der Papst

bei Amtshandlungen trägt?

N Mitra

F Pallium

Von welchem Regisseur stammt die TV-Serie

«Twin Peaks»?

W OliverStone

G JimJarmusch

- Was wird anhand der Beaufort-Skala gemessen?

E Niederschlagsdauer S Ozonwert

R Luftfeuchtigkeit I Windgeschwindigkeit

H David Lynch

S Luc Besson

Wer malte das Revolutionsgemälde

«Die Freiheit führt das Volk» (1830)?

1 Gustave Courbet

0 Pierre-Auguste Renoir

Cl

E Eugène Delacroix

A Jacques-Louis David

c j
Welcher dieser ägypt. Tempel wurde dem Pharao Ramses II. gewidmet?

B Korn Ombo R Mammisi

W Abu Simbel H Korn el-Hetan

Die Lösung
Tragen Sie die Buchstaben
der richtigen Antworten hier

von oben nach unten neben
die jeweiligen Zahlen ein.

Das Lösungswort liest sich

dann von unten nach oben.

Auflösung im nächsten Heft
auf der Leserbriefseite.

Achtung: Es handelt sich

um ein fiktives Millionen-
spiel! Es geht hier nur um
den Spass am Rätsel. Geld

ist leider nicht zu gewinnen.
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1 4 5
6 8 4 7
9 3 8

8 7 1 2 4
5 2

4 7 6 8 5
9 6 1

2 6 5 4
3 9 6

ZEITRAFFER

Sudoku: Füllen Sie das Rätselgitter mitzählen von 1 bis 9. Jede Zahl darf aber

in jederZeile, jeder Spalte und in jedem der 3x3 Blöcke nur einmal vorkommen.

Die Lösung finden Sie auf Seite 42.

4 9 8
1 8 5
2 7

7 4
4 8 9 3

1 3
3 5

7 4 9
3 6 9

Weltgeschichte in Zürich
Er galt mit seinem Durchhaltewillen als einer der Helden des Zwei-
ten Weltkriegs.Trotzdem wurde Winston Churchill gleich nach dem

Krieg als britischer Premier abgewählt. Als Oppositionsführer be-
suchte er auch die Schweiz und schlug in einem Vortrag an der Uni-
versität Zürich die Schaffung der «Vereinigten Staaten von Europa»
vor. Unser Bild zeigt den grossen Staatsmann auf dem Zürcher

Münsterhof, wo er einen umjubelten Auftritt hatte. In welchem
Jahr fand Churchills historischer Schweiz-Besuch statt?

A:1945 B:1946 C: 1947

Wenn Sie die Antwort wissen, rufen Sie an:

Telefon 0901 59 15 94 (90 Rappen/Anruf)

Hinterlassen Sie den Lösungsbuchstaben (A, B oder C), Ihren Namen und
Ihre Adresse. Oder schreiben Sie die Lösung auf eine Postkarte und schicken
Sie diese an:

Zeitlupe, Zeitraffer
Postfach, 8099 Zürich
Anruf- und Einsendeschluss ist der 11. Dezember 2007.

Gewinnen Sie: Unter den richtigen Lösungen werden drei Mon-
daine-Uhren «Evolution» mit schwarzem Lederarmband im Wert
von je 150 Franken verlost. Die offizielle Schweizer Eisenbahn-
uhr gibt Ihnen das echte Reisegefühl ans Handgelenk. Die
Gewinner werden in der übernächsten Zeitlupe veröffentlicht.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen; es kann keine Korrespon-
denz geführt werden. Lösung ausZL 10-2007 auf Seite 42.

FRAGEN AN COPF EGG

• M.B.: Nachdem ich ge-
schoben habe, wählt meine
Partnerin Schiiten alsTrumpf.

Davon habe ich nur das Ass, mit dem
ich gelegentlich einen saftigen Stich

machen will. Ist das richtig? • Göpf:
Merken Sie sich: Die Trumpf machende
Jasserin ist die Dirigentin des laufenden

Spiels. Die Mitspielerin muss sich unter-
ordnen, das heisst wertvolle Karten so
bald als möglich zeigen. Sie müssen mit
dem Trumpf-Ass (Schiiten) beginnen.
Dann kann Ihre Partnerin die weiteren
Stiche programmieren. Sie dürfen nicht

nur mit Ihren eigenen Karten das Spiel

gestalten wollen. Der Schieber ist ein

Kombinationsspiel.

• St. J.: Unsere Schieberpartei A/C
macht einen Match, also alle Stiche, die

Gegnerinnen B/D haben 50 Punkte ge-
wiesen. Jetzt behauptet A, dass man den
Weis nur schreiben könne, wenn man
einen Stich erzielt habe. Stimmt das? •
Göpf: Unabhängig davon, was die Ge-

genpartei macht, ein gültiger Weis kann

stets notiert werden. Ein Stich wird nicht

benötigt, um Weispunkte zu notieren.

• M. H.: Wir jassen zu fünft mit 60 Kar-

ten. Zwei gegen drei Parteien. Gibt es für
diese Jassart Regeln? • Göpf: Im offi-
ziellen Schweizerischen Jassreglement
«Puur - Näll - As» (zu bestellen bei:
Postfach 1977, 8401 Winterthur) sind
65 Jassarten ausführlich beschrieben,
darunter aber keine mit 60 Karten. Es

muss sich bei Ihnen um eine private Ver-

einbarung handeln.

Richten Sie Ihre iassfragen bitte an
folgende Anschrift: Zeitlupe, Jassen
mit Göpf, Postfach 2199, 8027 Zürich.
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Heft 12 - 2007

1 2 3 4 5 6 7 8 9 Auflösung aus Zeitlupe 11 -2007
und Gewinner aus Zeitlupe 10-2007

auf Seite 42.
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